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Frauenrat

Der Frauenrat trifft sich viermal jährlich zu seinen ordentlichen Sitzungen. Er hat die Aufgabe, verschiedenste  
gesellschaftlich und kirchlich relevante Themen aus Sicht und Erfahrung von Frauen, aber auch im Hinblick auf die 
Frauen in Kirche und Gesellschaft, zu vertiefen und zu bearbeiten. Seine Überlegungen und Stellungnahmen gibt  
er weiter an die Bischofskonferenz. Der Frauenrat initiiert regelmässige Begegnungen mit Organisationen und  
Einzelpersonen, die sich für die Anliegen

 Markus Büchel, Sektorverantwortlicher, Präsident 
Arianna Estorelli, Generalsekretariat SBK, geschäftsführende Sekretärin 

Tätigkeiten 2024:

Der Frauenrat traf sich an drei ganztägigen Sitzun-
gen und zu einer zweitägigen Retraite.

Der Rat organisierte Treffen mit Simone Curau-Aepli  
(Präsidentin SKF), Helena Jeppesen-Spuhler (Teil-
nehmerin mit Stimmrecht an der Weltsynode), Clai-
re Jonard (Delegierte der Weltsynode), Bischof Felix 
Gmür und Weihbischof Josef Stübi. �  
Die Treffen dienten dem Informations- und Erfah-
rungsaustausch und dem Vertiefen bestehender 
Netzwerke.

Im vergangenen Jahr erarbeiteten die Mitglieder  
des Frauenrates mehrere Briefe zuhanden der 
Schweizerischen Bischofskonferenz (SBK) und erör- 
terten die entsprechenden Reaktionen. So wurde 
die Kommunikation der SBK nach der Veröffentli-
chung der Missbrauchsstudie kritisch hinterfragt 
und Vorschläge zu einer gesamtheitlichen Bearbei-
tung der komplexen Situation unterbreitet. Weiter 
wurde eine Stellungnahme zum Synodenbericht 
verfasst und in zwei Schreiben forderte der Frauen- 
rat eine lösungsorientierte Zusammenarbeit und  
einen regelmässigen Austausch mit der SBK.

Als festen Bestandteil wurden in jeder Sitzungen  
Informationen aus der SBK (Bischof Markus Büchel) 
und diversen Netzwerken traktandiert. Die Synode 
in Rom, die Konstituierung der nationalen Synoda-
lidätskommission und die Frage einer zukünftigen 
Zusammenarbeit mit dieser und anderen Kommis-
sionen beschäftigte den Rat ebenfalls. 



Frauenrat

In der Retraite-Sitzung übten die Frauen des Rates 
unter fachkundiger Leitung von Claire Jonard das 
Gespräch im Geiste. Daraus resultierten folgende 
Prioritäten und Jahresziele für 2025:

•	 Einführung eines jährliches Treffens mit der SBK,	
	 gestaltet als zweistündiges «Gespräch im Geist»

•	 Zustellung der für den Frauenrat relevanten Trakt- 
	 anden der SBK-Versammlungen im Vorfeld ihrer  
	 eigenen Sitzungen zur Beratung und Stellung- 
	 nahme

•	 Ein Treffen mit der Geschäftsführung der Synoda- 
	 litätskommission 

•	 Intensivierung der Suche nach Neumitgliedern  
	 aus der Romandie und dem Tessin in Zusammen- 
	 arbeit mit der SBK

•	 Der Synodenbericht als regelmässiger Bestandteil  
	 der Sitzungen in der Methode «Gespräch im Geist»

Leider musste sich der Rat im Dezember von seiner 
Vorständin Bettina Gruber Haberditz verabschie-
den. Ihr sei an dieser Stelle für ihr grosses inhaltli-
ches und zeitliches Engagement im Frauenrat herz-
lich gedankt. Für die Zukunft wünschen wir Bettina 
alles erdenklich Gute.

Ein Höhepunkt des vergangenen Jahres aus Sicht 
des Frauenrates war die Verleihung der Ehrendok-
torwürde der Theologischen Fakultät der Uni Frei-
burg an Irene Gassmann, Priorin des Kloster Fahr 
und langjähriges Mitglied des Rates. Wir gratulie-
ren Irene von ganzem Herzen.

Der Frauenrat hat sich 2024 intensiv um die Erfül-
lung seines Auftrags als beratende Stimme der SBK 
bemüht und wird auch künftig nach Wegen und 
Möglichkeiten suchen, diese Zusammenarbeit zu 
intensivieren und relevante Frauenfragen nicht in 
Vergessenheit geraten zu lassen.

Die Mitglieder des Frauenrates mit Bischof Felix anlässlich der Retraite in Solothurn. Von rechts nach links:  
Franziska Zen Ruffinen Imahorn, Veronika Peterhans-Suter, Bischof Felix Gmür, Priorin Irene Gassmann, Claudia Ibarra  
Arana (Vorständin), Elke Larcher, Bischof Markus Büchel, Bettina Gruber Haberditz (scheidende Vorständin), Eleonora Biderbost.  
Es fehlen: Antonia Fässler-Suter (neue Vorständin), Arianna Estorelli (Sekretärin) © Frauenrat
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